
HERZLICH WILLKOMMEN
Informationsanlass zur Passerelle

18. Januar 2024



Einzige öffentliche Erwachsenenmaturitätsschule der Zentralschweiz
Selbstständige Abteilung der KS Reussbühl Luzern
Zwei Lehrgänge ermöglichen den Zugang zu den Unis:

Gymnasialer Lehrgang mit eidgenössisch anerkannter Matura 
(seit 1990)
Passerelle mit Ergänzungsprüfungen nach der BM oder FM 
(seit 2004)

Das Angebot der MSE
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Gymnasialer Lehrgang (seit 1990)
Eidgenössisch anerkannte gymnasiale Matura auf dem zweiten Bildungsweg
Berufsbegleitend, 3 ½ Jahre
Voraussetzung: Abgeschlossene Berufslehre oder dreijährige berufliche 
Tätigkeit 
International anerkannt

Passerelle (seit 2004)
Ergänzungsprüfungen
Vollzeit, 1 Jahr
Voraussetzung: Berufs- oder Fachmatura
Zulassung zu allen Schweizer Universitäten / ETH

Das Angebot der MSE
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200 Studierende
30 Lehrpersonen für 900 
Stellenprozente (Ø 30%)

Die MSE in Zahlen
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Die MSE in Zahlen: 1993 bis 2023
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Passerelle: Ihr Weg an die Uni, ETH oder PH

PH Sek I

Uni, ETH

Achtung: 
Nur in der Schweiz
bekannt!
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Prof. Dr. Franz Eberle (November 2022): 
«Die Erfolgsquoten der Absolvent*innen 
der Passerelle sind vergleichbar mit 
denjenigen der Absolvent*innen einer 
Gymnasialen Matura.»

Download des vollständigen Berichtes

Passerelle: Studienerfolg
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https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/dienstleistungen/publikationen/publikationsdatenbank/passerelle.html


Erfolgreich absolvierte Berufs- oder Fachmaturität
Hohe Motivation, vielseitiges Interesse
Ziel vor Augen
Lern- und Leistungsbereitschaft, Selbstdisziplin, Ausdauer
Konstantes Vor- und Nachbereiten des Lernstoffes
Effiziente persönliche Arbeitstechnik ( Spezielle Stützangebote der 
MSE)
Hohes Abstraktionsvermögen und schnelle Auffassungsgabe
Vorbereitungen vor Beginn des Lehrgangs gemäss Vorgaben

Voraussetzungen
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Voraussetzungen
Die Note der BM 
oder FM sagt 
nicht alles, aber…
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Abschlussnote BM/FM 

Ergänzungsprüfungen 2022 und 2023
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Empfehlung: Notenschnitt BM/FM mindestens 4.5, besser 4.8

Voraussetzungen
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Acht Fächer - fünf Prüfungsfächer:
Deutsch 
Mathematik
Englisch oder Französisch
Geistes- und Sozialwissenschaften: Geografie, Geschichte
Naturwissenschaften: Biologie, Chemie, Physik

Prüfungsinhalte und Verfahren gemäss Richtlinien der 
Schweizerischen Maturitätskommission (Website SBFI).

Fächer
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https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/maturitaet/gymnasiale-maturitaet/passerelle.html


Wochenstundentafel
1. Semester
12 Wochen

2. Semester
18 Wochen

Deutsch 2 2
Englisch oder Französisch 3 3
Mathematik 4 4
Naturwissenschaften:
Biologie
Chemie
Physik

2
1
1

1
2
2

Geistes- und 
Sozialwissenschaften:
Geografie
Geschichte

2
2

2
2

Klassenstunde 0.5 0.5
Total pro Woche 17.5 Lektionen 18.5 Lektionen 12



Kombination von 
Selbststudium und 
Präsenzunterricht mit 
Einbezug der Lernplattform 
Microsoft 365.

Die Verbundmethode
Selbststudium

Präsenzunterricht

Selbststudium

Präsenzunterricht 

Selbststudium 

Präsenzunterricht

Selbststudium

Präsenzunterricht
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Selbststudium
Arbeit nach genauen Arbeitsplänen
Mit speziell konzipierten Lehrmitteln für das Selbststudium 
(AKAD/Compendio Bildungsmedien)
Zeit-, Weg-, Kostenersparnis
Individuelle Zeiteinteilung

Präsenzunterricht
Gewichtung, Vertiefung, Repetition des Stoffes
Experimente, Übungen, Praxis, mündliches Sprachtraining
Lernkontrollen, Standortbestimmung
Kontakte zu Lehrpersonen und Klassenkolleg*innen
Austausch und Diskussionen, Motivation

Die Verbundmethode
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Regelmässige Präsenz hat einen positiven Einfluss auf das Lernverhalten, 
die Motivation und das Arbeitsklima in der Klasse. Deshalb ist es wichtig, 
dass auch im Erwachsenunterricht die Unterrichtspräsenz klar geregelt ist.

SRL506b, §11: «Zu den Ergänzungsprüfungen an der MSE werden 
Studierende zugelassen, welche den ganzen Lehrgang an der MSE 
absolviert haben.»

SRL502, §33a: «Die Promotion und die Zulassung zu den 
Abschlussprüfungen kann Lernenden verweigert werden, wenn sie nicht 
mindestens 85% des Präsenzunterrichts und 85% der Unterrichtsstunden 
in den einzelnen Fächern besucht haben.»

Präsenzunterricht
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Zeitlicher Rahmen:
Dienstag: 13.10 bis 20.55 Uhr
Mittwoch: 13.10 bis 20.55 Uhr
Samstag: 08.00 bis 16.35 Uhr

Unterschiedliche Stundenpläne im ersten und im zweiten Semester
Schulferien wie an den Gymnasien des Kantons Luzern
Siehe: 

www.mse.lu.ch/termine
www.mse.lu.ch/stundenplaene

Unterrichtszeiten
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http://www.mse.lu.ch/termine
http://www.mse.lu.ch/stundenplaene


Passerelle: Kein Jahreszeugnis, keine Erfahrungsnoten
Lernkontrollen (i. d. R. zwei pro Fach und Semester) dienen der 
formativen Standortbestimmung
Rückmeldungen durch Lehrpersonen
Verpasste Lernkontrollen können 
nicht nachgeholt werden

Lernkontrollen
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Zeitlicher Aufwand pro Woche:
Unterricht: 17-18 Lektionen
Selbststudium: ca. 30 Stunden
Abhängig von Vorkenntnissen, Arbeitstempo, Arbeitstechnik, 
Auffassungsgabe, Belastbarkeit, Motivation, persönlichem Umfeld, …

Total:
Unterricht: 528 Lektionen / ca. 400 Stunden
Selbststudium: mindestens 1000 Stunden (inklusive Lernzeit im Sommer)

Fazit: Von einer beruflichen Tätigkeit wird abgeraten!

Zeitlicher Aufwand
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Faustregel:

1 Lektion Unterricht = 2 Stunden Selbststudium

In einem Jahr Passerelle wird der Stoff von 
mehr als zwei Jahren Gymnasium vermittelt!

Zeitlicher Aufwand
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Schriftliche und mündliche Prüfungen (jeweils 50%):
Deutsch: 

4 Stunden schriftlich (Aufsatz)
15 Minuten mündlich (Literatur)

Englisch oder Französisch:
3 Stunden schriftlich (Sprachkompetenz)
15 Minuten mündlich (Literatur)

Mathematik:
3 Stunden schriftlich
15 Minuten mündlich

Ergänzungsprüfungen
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Nur schriftliche Prüfungen:
Geistes- und Sozialwissenschaften (total 4 Stunden, jeweils 50%)

2 Stunden Geografie
2 Stunden Geschichte

Naturwissenschaften (total 4 Stunden, jeweils 33%))
80 Minuten Biologie
80 Minuten Chemie
80 Minuten Physik 

Die schriftlichen Prüfungen werden gemeinsam mit zwei 
Partnerschulen (ISME St. Gallen und GKG Basel) konzipiert

Ergänzungsprüfungen
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Die Prüfung ist bestanden, wenn die Kandidatin/der Kandidat mit 
den fünf Prüfungsnoten mindestens 20 Punkte erreicht und nicht 
mehr als zwei Noten unter 4 und keine Note unter 2 vorweist.
Die Prüfung kann ein Mal wiederholt werden.
Prüfungen (und Unterricht) in Fächern, in denen beim ersten 
Versuch mindestens die Note 5 erreicht worden ist, müssen nicht 
wiederholt werden.

Bestehensnormen
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Im September finden freiwillige Stützkurse in den Fächern 
Mathematik (vier Abende), Chemie und Physik (je zwei Abende) statt
Kosten: Fr. 30.- pro Fach und Abend
Wir empfehlen diese Stützkurse allen Studierenden, insbesondere 
jenen ohne technische Berufsmatura
Die genauen Daten werden Ende Mai 
mitgeteilt

Stützkurse
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Anmeldegebühr: Fr.   130.-
Schulgeld pro Semester: Fr.   630.- (x 2)

Kantone LU, NW, OW, UR, ZG, SZ, BL
(AG, BE, SO, VS mit Kostengutsprache, wird nur in Ausnahmefällen gewährt)
Interessent:innen aus anderen Kantonen bzw. ohne Kostengutsprache müssen das ganze Schulgeld selber 
bezahlen: aktuell Fr. 5’530.- pro Semester.
Bei Repetition: Fr. 1000.- pro Semester

Lehrmittel (Bezug obligatorisch) ca. Fr. 2100.-
Kostenbeteiligung Unterrichtsmaterial ca. Fr.   100.-
Prüfungsgebühren Fr.   250.-
Ausweisgebühr Fr.   220.-
Eigenes Notebook (BYOD) ?
Total (Änderungen vorbehalten): ca. Fr. 4000.-

Kosten
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Windows 10/11
Leicht, nicht zu leistungsfähig (i5, 256GB SDD, 8GB RAM)
Touchscreen mit Stifteingabe («Convertible», «2-in-1») 
Günstige Angebote auf edu.ch oder im HP-Store
Informationen folgen, siehe auch Website der KSR:
ksreussbuehl.lu.ch/ausbildung/notebookklassen
Alternative: Einfaches Tablet als Ergänzung zu altem, nicht 
stiftfähigem Notebook

BYOD: Geräteempfehlungen
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https://ksreussbuehl.lu.ch/ausbildung/notebookklassen


Anmeldung für den Lehrgang seit 19. Dezember
Anmeldeschluss für Passerelle 2024/25: 1. März 2024
Semesterinformationen (per Mail) Ende Mai 2024:
Stützkurse, Zugangsdaten SLUZ/Microsoft 365, Lehrmittelbestellung 
 Bitte die bei der Anmeldung angegebene Mailadresse 
regelmässig kontrollieren! 

Termine
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Achtung: Vor dem Start haben Sie bereits z. T. umfangreiche 
Arbeitsaufträge für die erste Lektion zu bearbeiten. Reservieren Sie 
sich genug Zeit dazu (ca. 2 bis 3 Arbeitswochen). Die Arbeitsaufträge 
werden Sie im Juli erhalten.
Obligatorischer Einführungsabend im September (gemäss
Einladung): Kennenlernen der Klassen, der Klassenlehrperson, der 
Infrastruktur, Beantwortung von Fragen …
1. Semester:  Di, 15. Oktober 2024 bis Sa, 25. Januar 2025 
(12 Wochen)
2. Semester: Di, 28. Januar 2025 bis Samstag, 28. Juni 2025 
(18 Wochen)

Termine
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Ergänzungsprüfungen 2025:
Deutsch, Englisch/Französisch schriftlich:
Anfang Juli 2025
Mathematik, Geistes- und Sozialwissenschaften, Naturwissenschaften schriftlich:
Mitte August 2025
Mathematik, Deutsch, Englisch/Französisch mündlich:
Mitte/Ende August 2025

Passerellenfeier und Übergabe der Ergänzungsprüfungsausweise:
Ende August/Anfang September 2025
Achtung: Semesterstart an den Universitäten am 15. September 2025!

Die definitiven Prüfungstermine werden auf unserer Website publiziert

Termine
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https://mse.lu.ch/termine/Pruefungstermine/Passerelle


Der Eingang Ihrer Anmeldung wird innerhalb von 2 bis 3 Werktagen per 
Mail bestätigt.
Die Aufnahme wird in der Regel innerhalb von 2 Wochen per Post 
bestätigt. Ab dann kann die Anmeldung innerhalb von 30 Tagen 
widerrufen werden, ohne dass die Semestergebühren geschuldet sind 
(630.-). Die Anmeldegebühren (130.-) sind in jedem Fall zu bezahlen.
Bitte BM/FM-Zeugnis gleich nach Erhalt zusammen mit der 
Wohnsitzbestätigung einreichen (falls Abschluss im Sommer).
Wir können 2024/2025 nicht mehr als sieben Kurse parallel führen. Bei zu 
vielen Anmeldungen werden die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt (wer sich also sicher ist, sollte mit der Anmeldung 
nicht bis zum letzten Moment warten).

Weitere Hinweise
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041 349 71 90 oder info-mse.ksreu@sluz.ch
Website: mse.lu.ch

Weitere Informationen
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Weitere Informationen

Broschüre zur Passerelle
31

https://mse.lu.ch/-/media/MSE/Dokumente/Ausbildung/Passarelle/2022_Broschuere/Broschre_Passerelle_2022.pdf


Bei weiteren Fragen: Gelegenheit für ein Beratungsgespräch nutzen!
Anmeldung bitte per Mail an: info-mse.ksreu@sluz.ch oder Telefon: 
041 349 71 90

Beratungsgespräche
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Alternative: Gymnasiale Matura
Dauer: 3.5 Jahre (Vorkurs-Semester + 6 reguläre Semester
Berufs- und Fachmatura: Quereinstieg in ein höheres (max. drittes) 
Semester möglich (Dauer 2 Jahre)
Unterricht: Mittwochnachmittag und -abend, Samstag
Ca. 15 Lektionen / Woche und 20 Stunden Selbststudium
Bis 50% berufliche Tätigkeit möglich
Alle gymnasialen Grundlagenfächer
Schwerpunktfächer: Latein, Mathematik/Physik, Wirtschaft/Recht
Ergänzungsfächer: Biologie/Chemie, Geografie, Geschichte, 
Pädagogik/Psychologie
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Quereinstieg Gymnasialer Lehrgang
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Vorbereitung: Je nach Vorwissen und BM-/FM-Typ müssen einzelne 
Lerninhalte der ersten beiden Semester selbstständig erarbeitet 
werden (betrifft vor allem MA, PS, CH, BI)
Unterlagen (passwortgeschützt) auf Anfrage: 
Selbstständige Vorbereitung auf den Quereinstieg (je nach 
Vorwissen und Vorkenntnissen)

Quereinstieg Gymnasialer Lehrgang
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Bei Interesse: Melden Sie sich für ein Beratungsgespräch!
Informieren Sie sich:

Gymnasialer Lehrgang MSE
Lehrpläne aller Fächer am Gymnasialen Lehrgang

Es ist möglich und manchmal sinnvoll, einzelne Fächer im zweiten 
Semester als Gast zu besuchen (Semesterstart: 31. Januar 2024)

Quereinstieg Gymnasialer Lehrgang
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https://mse.lu.ch/Ausbildung/gymnasiale_maturitaet/gm_lehrplaene


Vorstellung Fächer Passerelle
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Kenntnisse: Grundtechniken des Lesens und Verfassens von Texten, 
Grundtechniken der Literaturanalyse. 
Vorbereitungsaufträge: Lektüre eines vorgegebenen Werks 
(meistens Roman) sowie Bearbeitung von schriftlichen Aufträgen, 
die zur Auseinandersetzung mit dem Werk beitragen. (Zeitaufwand: 
Aufträge ca. 3-4 Stunden, Lektüre sehr individuell, je nach 
Lesetempo) 
Besonderes: Fähigkeit und Bereitschaft, sich differenziert mit 
gesellschaftlichen Phänomenen der Gegenwart und näheren 
Vergangenheit auseinanderzusetzen, sei dies im Rahmen 
selbstverfasster Texte oder im Gespräch über Literatur.   

Voraussetzungen Deutsch
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Requirements for English
Knowledge: 
 linguistics (grammar and vocabulary)
 literature (2 novels class reading and 3 works of fiction individual 

reading)
Homework: 
grammar / vocabulary (approx. 1-2h / week)
preparatory reading (chapters from class reading or a short story) with

a worksheet (approx. 2-3h / week)
Typical difficulties: 
written exam (3h) and oral exam (15min) count 50% each
students tend to neglect vocabulary
 literary theory: how detailed?
critical thinking skills
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Wie im Englisch 
La question est plutôt: pourquoi donc choisir le français à la MSE? 

Voraussetzungen Französisch

40



Kenntnisse von 
Analysis, Funktionen, insbesondere lineare Funktionen (Steigung, y-
Achsenabschnitt, Graph)
Algebra (Termumformungen, Binomische Formeln, Bruchrechnen, 
Gleichungen nach einer Variable auflösen, «Mitternachtsformel» für 
quadratische Gleichungen, Potenzen)
Geometrie (Dreiecke und ihre Eigenschaften, Ähnlichkeit, Satz von 
Pythagoras, Strahlensätze, allgemeine Flächenberechnungen, Trigonometrie)

Vorbereitungsauftrag: Übungsblatt zu diversen Themen 
(Zeitaufwand ca. vier bis fünf Stunden) 
Besonders: Stützkurse im September

Voraussetzungen Mathematik
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Interesse / Neugier: Interdisziplinarität GSW & NW (holistischer Ansatz)
Vorbereitungsaufträge 1. Woche: umfangreich (1-1.5 Arbeitstage) 
Herausforderungen: Modelldenken / Fachvokabular

Voraussetzungen Geografie
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Keine speziellen Vorkenntnisse nötig
Vorbereitungsaufträge (Buch GS 701): 

Was ist Geschichte? 
Arbeitsmethoden der Geschichte
Umfang ca. 6 bis 8 Stunden

Besonders
Quellenarbeit ist zentral für das Fach
GS ist auch politische Bildung
GS ist nicht Vergangenheit sondern Gegenwart

Voraussetzungen Geschichte
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Es werden keine Vorkenntnisse
vorausgesetzt

Vorbereitungsaufträge:
Lektüre der angegebenen Seiten

Besonderheiten:
Grosser Lernaufwand (mit sehr interessanten Themen ;-)) 
und viel Detailwissen werden gefordert

Wir bearbeiten fünf verschiedene Themenbereiche

Voraussetzungen Biologie
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Keine spezifischen Kenntnisse in Chemie vorausgesetzt
 Je nach Kenntnisstand: Besuch der Stützlektionen vor den 
Herbstferien empfohlen.
Vorbereitung: Heft 501, ca. 60 Seiten.
Zeitaufwand je nach Kenntnisstand.
Aufeinander aufbauende Inhalte  Es ist daher zentral, im 
Verbundsystem stetig mitzuarbeiten, sei im Unterricht oder bei den 
Vor- und Nachbereitungen.

Voraussetzungen Chemie
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Keine physikalischen Kenntnisse vorausgesetzt, aber mathematische: 
Algebra (Termumformungen, Bruchrechnen, Gleichungen nach einer 
Variable auflösen, Potenzen)
Geometrie (Dreiecke und ihre Eigenschaften, Ähnlichkeit, Satz von 
Pythagoras, Strahlensätze, Trigonometrie)

Vorbereitungsauftrag: Studium der ersten Kapitel für die erste 
Lektion (ca. 30 Seiten, Zeitaufwand ca. 2 - 6 Stunden) 
Stützkurse im September – Einführung in die Methodik der Physik

Voraussetzungen Physik
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Nehmen Sie die Herausforderung an!

Herzlichen Dank für Ihr Interesse

BM/FM

Passerelle
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